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Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat 10.10.2011 Zur Kenntnisnahme 
Stadtverordnetenversammlung 17.11.2011 Zur Kenntnisnahme 
 
 
Betreff: 
Anfrage gem. § 28 GO des Stv. Janitzki, LB/BLG, vom 05.10.2011 - Städtische 
Kindertagesstätten - 
 
 
Anfrage: 
„Für die Fraktion Linkes Bündnis/Bürgerliste Gießen stelle ich gemäß § 28 GO die 
folgende Anfrage an den Magistrat und bitte um schriftliche Beantwortung: 

1. Wie viele Planstellen für Erzieherinnen sind derzeit in städtischen Kindertagestätten 
nicht besetzt und seit wann? 

2. Wie viele Planstellen für Erzieherinnen gibt es derzeit insgesamt in den städtischen 
Kindertagestätten? 

3. Wie viele der freigewordenen Stellen für Erzieherinnen wurden im Zeitraum 
01.10.10 - 31.09.2011 a) befristet und wie viele b) unbefristet  ausgeschrieben? 

4. In welchen Kindertagesstätten wird die Mindestverordnung des Landes Hessen 
(Anzahl der Erzieherinnen pro Kind) nicht erfüllt? Bitte eine Aufstellung der 
Einrichtung mit dem Fehlbestand. 

 
In der Kita Ederstraße ist es in den letzten dreieinhalb Jahren zu 15 Personalwechseln 
gekommen. Die Folge war, dass seit ca. 3 Jahren die Platzkapazität dort nicht 
ausgelastet war. Dem Träger, der Stadt Gießen,  war es aufgrund fehlender zeitlicher 
und personeller Ressourcen nicht gelungen, die Situation zu verbessern. Deshalb 
empfiehlt das Jugendamt die Übergabe  an einen freien Träger.  



– 2 – 

1. Welche Maßnahmen hat die Stadt in den letzten 3 Jahren ergriffen, damit die Kita 
von den Eltern besser angenommen wird? 

2. Wie viele der fünf Erzieherinnen an dieser Kita haben eine unbefristete Stelle und seit 
wann? 

3. Wie viele der fünf Erzieherinnen an dieser Kita sprechen neben Deutsch eine der 
Sprachen, die die Kinder zu Hause sprechen? 

4. Wann wurde der Magistrat mit der Vergabe der Kita Ederstraße an einen freien 
Träger befasst? 

5. Wenn der Magistrat nicht damit befasst wurde, begründen Sie dies bitte. 

6. Warum wurde der Ausländerbeirat nicht von der Vergabe der Kita an einen freien 
Träger unterrichtet und nicht dazu gehört? 

 
Weiterhin beantrage ich, die Anfrage mit der Antwort des Magistrats auf die 
Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung zu setzen.“ 
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